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Krieg in Sicht
Halle 12 Februar

Auf der Jnſel Kreta gährt es nicht nur gewaltig ſondern die
Dinge L bereits eine Wendung angenommen daß eine fried
liche Beilegung der Streitigkeiten ſehr ſchwierig erſcheint Griechen
land das kleine morſche bis über die Ohren verſchüldete Griechen
land hat eine Flotte unter dem Befehl des Prinzen Georgios
nach Kreta geſchickt um ein etwaiges Landen türkiſcher Truppen
p verhindern Das iſt ein bedeutſamer Schritt er will beſagen

Griechenland entſchloſſen iſt Maßregeln der Gewalt zu er
greifen

ereits vor einigen Tagen hieß es ſeitens der vor Kanea
liegenden griechiſchen Kriegsſchiffe ſollte das Bombardement auf
die genannte im Nordweſten der Jnſel Kreta belegene Stadt er
öffnet werden und als der franzöſiſche Admiral als rangälteſter
unter den Geſchwader Kommandeuren dem griechiſchen Admiral
Vorſtellungen machte und ihn vor den ſchweren Konſequenzen eines
ſolchen Schrittes warnte habe der Grieche eine Ordre des Königs
Georgios vorgezeigt welche unter gewiſſen Umſtänden befiehlt das
Feuer auf Kreta zu eröffnen

Die Nachricht klingt völlig glaubwürdig ſofern man weiterhin
berückſichtigt daß die griechiſche Regierung eine Note an die Mächte
richtete in welcher erklärt wird Griechenland könne den Ereigniſſen
in Kreta nicht als einfacher Zuſchauer gegenüber ſtehen wegen
ſeiner Pflichten gegen die Chriſten und aus Rückſichten für die
glaubens und blutsverwandte BevölkerungMan wird ohne Weiteres zugeben miüſſen daß dieſe Spracht

des winzigen Läpdchens eine u ſelbſtbewußte iſt Wenn man
es mit den Griechen des Alterthums zu thun hätte die der
S gen Macht eines Xerxes Trotz boten ſo würde man die

rache begreifen aber die modernen Griechen ſind keine Helden
von Thermopylä ſie müſſen alſo um eine derartige energiſche
Sprache führen zu können wohl einen Rückhalt haben

Jn Griechenland ſelbſt ſcheint die Bevölkerung für den Krieg
enthuſiasmirt zu ſein und wenn man die Note der griechiſchen
Regierung welche den Schutz der Chriſten betont mit den Worten
vergleicht welche Kaiſer Alexander II von Rußland kurz vor Aus
bruch des letzten ruſſiſch türkiſchen Krieges an die Mächte richtete
ſo wird man in beiden den nämlichen Gedanken ausgedrückt finden

Die politiſche Konſtellation in Europa iſt heute freilich eine
weſentlich andere als damals Der Feind iſt allerdings derſelbe
nämlich der Türke aber die zum Schutz der Chriſten ſich auf
werfende Macht iſt diesmal nicht Rußland ſondern eine andere

Die ruſſiſche Schwarze Meer Flotte liegt unter Dampf und
wird jedenfalls nicht mehr lange auf ſich warten laſſen Rußland
befindet ſich Das iſt in jüngſter Zeit an dieſer Stelle wiederholt
betont worden augenblicklich in einer außerordentlich günſtigen
Situation Frankreich liegt ihm zu Füßen und Deutſchland thut
ihm nicht weh Ob erſteres aktiv an den Feindſeligkeiten be

eiligen und ob letzteres neutral bleiben wird muß man abwarten
ie aber ſteht es mit Oeſterreich Deſſen Jntereſſen im Orient

ſind andere als die Rußlands und wie kommt es daß Erzherzog

e Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er 30 mehrere Notizblätter aus der Taſche und las

Juana Nächſten Donnerstag in Clamart Grüner WegKodrigues

Jſt es möglich rief Johanna erſtaunt über die höchſt
einfache und logiſche Art mittels deren es Herrn Bidach ge
lungen war dieſe wichtige Entdeckung zu machen

Das iſt noch nicht alles gnädiges Fräulein
ö O bitte fahren Sie fort ich bin im höchſten Grade ge
pannt

Jch verſchaffte mir nun die vorhergehenden Nummern derng und es gelang mir bald den Anfang der Korreſpondenz

8 entdecken die ich dann auch ohne Mühe verfolgen konnte
e erſte Annonce iſt vom 20 Juni und lautet folgendermaßen

Rodrigues Jemand den Sie in Buenos Ayres gekannt
haben wünſcht dringend Sie zu Weeen Bitte Rendezvous

beſtimmen Eine Unterſchrift fehlte Vermuthlich war die
otiz dem Herrn Bacéèdat nicht aufgefallen oder er hatte auch

nicht darauf antworten wollen denn acht Tage ſpäter am 28
Juni fand e folgende Annonce Rodrigues Jch bin in
Paris Muß Dich unter allen Umſtänden ſprechen Bitte
um Antwort Juana Auch auf dieſe Annonce ſcheint
keine Antwort eingegangen zu fein denn ſie wiederholt ſich
noch drei Mal am 15 und 25 Juli Endlich am 3
Auguſt tritt eine Aenderung ein es heißt dort Rodrigues
Jch bin ſehr unglücklich habe Mitleid Gedenke an Buenos
Ayres Juana Dieſelbe Annonce wiederholte ſich am 13
Auguſt dann heißt es am 25 Rodrigues Jch bin am
Rande der Verzweiflung und zu allem entſchloſſen Hüte DichWanga Auf dieſe Drohung ſcheint Herr Bacédat endlich

geantwortet zu haben Denn die folgende Anzeige lautet Juana

Otto gerade jetzt nach Berlin reiſt Faſtnachtsbälle kann er auch
in Wien mitmachen und zu einer Vergnügungsreiſe wählt man
gewöhnlich wenn auch nicht immer eine angenehmere Jahreszeit

Schon die nächſten Tage dürften Aufklärung darüber bringen
ob es zu Konflikten kommt deren Konſequenzen unüberſehbar ſind
oder ob es der Diplomatie gelingt den Brand noch in letzter
Stunde auf ſeinen Herd zu beſchränken

Es liegen bis zur Stunde folgende telegraphiſche Meldungen vor
Berlin 11 Februar Die jüngſten Nachrichten über die

Lage auf Kreta und beſonders über das Vorgehen Griechenlands
veranlaßten an der heutigen Börſe umfangreiche Verkäufe
die nur zu ſtark weichenden Kurſen ausgeführt werden konnten
Zugleich meldeten die auswärtigen Plätze eine flaue Tendenz

Hamburg 11 Februar Ueber die Stellung Deutſchlands
wird dem Hamb Korr offiziös aus Berlin gemeldet daß für
dieſes kein Anlaß vorliegt die Jnitiative zu ergreifen da wieſein Gewährsmann ſich ausdrückt Deutſchland keinen Giebel

nach dem Mittelmeer habe Es wird demnach ſeitens eines der
anderen europäiſchen Kabinette ernſtlich die Jnitiative zu Vor
ſchlägen erwartet die zur Sanirung der durch die Vorgänge auf
Kreta geſchaffenen Lage dringend erforderlich iſt Dagegen hat
allerdings Deutſchland ein lebhaftes Jntereſſe an der Ver
hinderung der durch die Haltung Griechenlands hervorgerufenenKriegsgefahr Die Mächte die in dieſem Sinne thätig ſein

wollten würden auf die nachhaltigſte Unterſtützung ſeitens der
deutſchen Regierung rechnen können

Frankfurt a 11 Februar Die Frankfurter erhält
folgendes Telegramm aus Konſtantinopel Trotz der von
dem hieſigen griechiſchen Geſandten Prinzen Maurocordato
abgegebenen Erklärung daß die ſieben nach Kreta entſandten
Schiffe ausſchließlich zum Schutze der griechiſchen Unterthanen
dienen ſollen werden hier die Bewegungen des Athener Kabinets
doch mit anhaltendem ißtrauen ve

matiſche Depeſchen aus Athen melden daß König Georg ſich
am Sonntag rn den Bemerkungen eines fremden Ge
ſandten folgendermaßen ausgeſprochen hat Mir bleibt nur
übrig den nationalen Gefühlen Rechnung zu tragen und mich
an die Spitze derſelben zu ſtellen Unterlaſſe ich dies oder
hemme ich ſie diesmal ſo kann ich und meine geſammte Familie
einpacken

Wien 11 Februar Wie die Neue Fr Pr zu berichten
weiß wurde die griechiſche Regierung vom Wiener Kabinet auf s
Ernſtlichſte und Eindringlichſte vor den Folgen einer kriegeriſchen
Aktion gegen die Türkei gewarnt und ihr erklärt ein Bombarde
ment Kaneas die Verhinderung des Landes türkiſcher Truppen
oder ein Angriff auftürkiſche Schiffe würde als Kriegserklärung
Griechenlands gegen die Türkei betrachtet werden Man glaubt
nicht daß irgend eine Macht ſelbſt England nicht den Sultan
an der Vertheidigung des türkiſchen Gebietes gegen einen grie
chiſchen Angriff hindern werde Der hieſige türkiſche Botſchafter äußerle ſich dahin die Türkei würde jeden Verſuch

Griechenlands Kreta zu annektiren mit allen Mitteln bekämpfen
und gegen Griechenland auch auf dem Feſtland vorgehen

Paris 11 Februar Die hieſige Regierungspreſſe äußert
ſich nunmehr durchaus peſſimiſtiſch über die Orientlage Der

Temps erklärt die Abfahrt der griechiſchen Flotte nach Kreta

t Segdubigte die

ſei eine geringere Gefahr für den Frieden in Europa als die
zunehmende Kriegsſtimmung des griechiſchen Volkes die durch
keine Rathſchläge oder Drohungen abgeſchwächt werden könnte
um ſo mehr als Griechenland auf die Sympathien der geſammten
gebildeten Welt rechnen könnte Das Journal bezweifelt
durchaus das Gelingen einer diplomatiſchen Aktion ſelbſt wenn
Europa einig wäre Matin ſagt ein bewaffnetes Einſchreiten
der Großmächte gegen Griechenland wäre wohl erfolgreich aber
es dürfe keine Minute verzögert werden Miniſter
Hanotaux entfaltet eine fieberhafte Thätigkeit Er hatte heute
eine lange Unterredung mit dem Botſchafter Mohrenheim
Die Börſe nahm einen panikartigen Verlauf Der Verkaufs
andrang erinnerte an Kriegszeiten Gegen Mitte der Börſe trat
eine kleine Beruhigung ein da bekannt wurde daß Frankreich
eine energiſche Note nach Athen gerichtet haben ſoll Die Be
ſtätigung dieſer Nachricht bleibt allerdings abzuwartent 11 Februar Die Times meldet aus Athen
die Entſendung der Torpedobootflotille ſei erfolgt auf die Nach
richt daß ein Torpedoboot die Dardanellen zur Fahrt nach Kreta
verlaſſen habe und Truppen in Salonichi eingeſchifft ſein
ſollen Das Centralkomitee deſſen Vorſitzender Renierio iſt
hat große Vorbereitungen zur Unterſtützung der kretiſchen Sache
getroffen Eine erſte Abtheilung von 600 bewaffneten Kretern
ſei am Abend nach Kreta abgegangen Die Pall Mall
Gazette erfährt die britiſche Regierung betrachte die Entſendung
der griechiſchen Torpedoflotille als ein hochernſtes folgenſchweres
Ereigniß Griechenland habe die Mächte von ſeinen Abſichten
nicht unterrichtet und die Vorbereitungen zu deren Ausführung
ſorgfältig geheim gehalten Es dürfe zuverſichtlich erwartet
werden daß Salisbury eine ſehr entſchloſſene Haltung an
nehmen würde und daß unverzüglich kräftige Schritte en
werden um die Wirkung des übel erwogenen Vorgehens Gr

lands abzuſ Der Standard meldet aus
ſtantinopel eine Note der Pforte erſuche die Mächte den
Aufmunterungen der Aufſtändiſchen ſeitens Griechenlands Einhalt
zu thun ſonſt würde die Pforte Truppen ſenden müſſen

Konſtantinopel 11 Februar Meldungen ans Canea
beſagen daß dort nur Muhamedaner zurückgeblieben ſind
Alle Chriſten befinden ſich auf den Kriegsſchiffen von denen
fie nach Milo befördert werden Die chriſtlichen Auf
ſtändiſchen in der Nähe von Canea erwarten Zuzug aus dem
Jnnern des Landes beſonders Sphakioten und Munitions
ſendungen worauf ſie gegen die Stadt vorrücken wollen Die
Stimmung im Lager iſt ſeit Proklamirung der Vereinigung mit
Griechenland einer Verſtändigung wenig günſtig Jn Candia
und in Retimo wird von Muhamedanern geplündert Fremde
Kriegsſchiffe darunter griechiſche gingen dorthin ab Die Muh a
medaner plündern an mehreren Orten die militäriſchen
Waffendepots

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
machte heute Vormittag mit der Kaiſerin den gewohnten Spazier
gang durch den Thiergarten Auf dem Rückwege fuhr der Kaiſer

Nächſten Donnerstag in Clamart Grüner Weg Rodrigues
Und nun folgt eine ganze Reihe von Korreſpondenzen die mit
den von dem Kutſcher gegebenen Daten vollſtändig überein
ſtimmen Am 26 September Juana Nächſten Sonntag
Abend Clamart Rodrigues Am 6 Oktober Dringende
Mittheilung bin Dienstag in Clamart Juana Am 28
deſſelben Monats Habe überlegt Unmöglich Gründe am
Mittwoch Rodrigues Am 13 November Jch werde thun
was Sie wollen muß Sie aber Freitag ſprechen Juana
Und nun kommt zum Schluß die letzte Notiz welche der ver
hängnißvollen Zuſammenkunft vorangegangen iſt bei der Jhr
unglücklicher Vater ſeinen Tod fand Sie datirt vom 21 und
lautet Einverſtanden aber zum letzten Male Rodrigues

19 Kapitel
e Bidach barg ſeine Notizen ſorgfältig wieder in der

aſche

Es trat ein minutenlanges Schweigen ein Johanna
war tief in Gedanken verſunken der Umſtand daß es in dem
Leben des Vaters ein für ſie undurchdringliches Geheimniß ge
geben hatte machte ſie nachdenklich

Es iſt mir faſt als ob ich träume wandte ſie ſich zu
Bidach Vermögen Sie aus dieſem Gemiſch von That
ſachen Beweiſen und Entdeckungen irgend einen unmittelbaren
Schluß zu ziehen der auf die Triebfeder des Verbrechens
Bezug haben könnte

Ganz gewiß verſicherte Bidach
Und nun erzählte er dem jungen Mädchen wie er in ſeiner

Verkleidung die Erklärung mit angehört habe welche der Be
amte an der Bank von Frankreich Herrn Ravenau gegeben
und wie er dann ſpäter konſtatirt habe daß von den im Ge
a angeſtellten Herren keiner dem Signalement des von

ſah bezeichneten Menſchen entſpräche welcher den Einbruchs
uc an dem eiſernen Geldſchrank unternommen hatte

Warum verkleideten Sie ſich aber fragte Johanna
Herr Ravenau hätte Jhnen die Auskunft doch ſehr gern ge
ebent Ganz richtig gnädiges Fräulein aber damals kannte ich

dieſen ehrenwerthen Herrn noch nicht ſo wie jetzt Jch hielt
es nicht für überflüſſig ohne ihn zu handeln und ihn ein
wenig zu überwachen Sie wiſſen daß die Kaſſirer in letzter
Zeit ein ſehr zweifelhaftes Anſehen genießen

O Herr Bidach wie konnten Sie nur einen Augenblick
glauben daß Herr Ravenau

Jch ſage ja gnädiges Fräulein daß ich ihn damals noch
nicht kannte und Sie wiſſen doch Polizeibeamte ſind von
Natur mißtrauiſch Geſtatten Sie mir jetzt Jhnen auseinander
zuſetzen welche Thatſachen in dieſer geheimnißvollen Angelegen
heit bis jetzt dem Anſchein nach feſtſtehen Nach einer Notiz
vom 1 November welche Herr Ravenau unter den e e
Jhres Vaters gefunden hat belief ſich das Vermögen deſſelben
auf ungefähr zwölfhunderttauſend Francs die Titel der Werthe
brauche ich Jhnen nicht zu nennen Sie wiſſen daß Herr
Ravenau dieſelben noch am 10 November in dem Geldſchrank
geſehen hat Wohlan alle dieſe Werthe hat Herr Bacédat zu
Geld gemacht und ſie zur noch größeren Sicherheit auf der
Bank von Frankreich niedergelegt wo außerdem bereits die
von den Kunden des Hauſes deponirten Gelder im Ganzen
dreizehnhunderttauſend Francs lagerten Was kann ihn be
wogen haben bezüglich ſeines eigenen Vermögens dieſe Vor
ſichtsmaßregeln zu treffen die vielleicht die Urſache ſeines
Unterganges waren Dieſe Frage lenkt mich unwillkürlich
auf eine neue Vermuthung Sie erinnern ſich daß der Geld
ſchrank die Spuren eines Einbruchsverſuches trug Jhr Vater
hat die Spuren jedenfalls entdeckt und aus Beſorgniß daß der
Verſuch ſich wiederholen möchte den Entſchluß gefaßt ſein
Vermögeu flüſſig zu machen und für einige Zeit auf der Bank
in Verwahrſam zu geben Jch weiß beſtimmt daß die



Sonnabend Seneral Enzeiger far Halle und don Seatreg

Mi uſe und wohnte dort einer Probe beittags empfing der Kaiſer den Prinzen Heinrich LXVIII Reuß
Abends findet im Schloſſe zu Ehren des Erzherzogs Otto von
Oeſterreich Galafeſtmahl zu etwa 120 Gedecken ſtatt

Ein parlamentariſches Diner findet am 13 d M
beim Staatsſekretär v Bötticher ſtatt Der Kaiſer hat ſein
Erſcheinen zugeſagt

Die Marinetäfelchen welche der Kaiſer beim
Miquel ſchen Diner zur Anſicht eirculiren ließ ſind dem Reichstage
zum Geſchenk gemacht und im Reichstagsgebäude ausgelegt worden

Dem Erzherzog Otto von Oeſterreich iſt vom
Kaiſer der Schwarze Adlerorden verliehen worden

Graf Mirbach hatte ſich in einer der letzten Reichstags
fitzungen den höchſt geſchmackloſen Witz gemacht auf die Schwer

örigkeit des Präſidenten v Buol anzuſpielen Nunmehr hatraf Mirbach den Präſidenten perſönlich um Entſchuldigung gebeten

Pfarrer Naumann beabſichtigt wie verlautet von
Frankfurt a M nach Berlin überzuſiedeln um der Redaktion der
Zeit er u ſein Wir geben die Nachricht unter Vorbehalt

wieder Die Red
Jn der heutigen Sitzung des LandwirthſchaftsRath s wurde zunächſt über die vier des Schlachtviehhandels

und die Bedeutung der Kühlhäuſer an Schlachthöfen für die Land
wirthſchaft verhandelt Herr v Mendel Steinfels befür
wortete eine längere Reſolntion daß der Schlachtviehhandel und
die amtliche Preisnotirung für Schlachtvieh dringend einer Reform
bedürften Es wird darin u a die Durchführung der Notirungen
nach Lebendgewicht und eine einheitliche Regelung der Notirungennach r gefordert fernerhin eine ſonitäre Kontrolle
der aus dem Auslande cher Viehprodukte Die Reſolution
gelangte zur Annahme Profeſſor Sering Berlin ſprach überdie Pekelhungsgrenze der öffentlichen und genoſſenſchaftlichen

Realkredit Jnſtitute Ablöſung der zweitſtelligen Privathypotheken und Feſtlegung einer Verſchuldings renze Redner
beſtreitet daß ein allgemeiner landwirthſchaftlicher Rothlland beſtehe

Die drückende Laſt die auf der Landwirthſchaft ruhe ſeien die
Nachhypotheken die außerhalb der eigentlichen Beleihungsgrenze
S r dieſer Beziehung müſſe Wandel geſchaffen werden

ie Beleihungszinſen der Nachhypotheken ſeien viel zu hoch Herr
v Mendel Steinfels behauptet es beſtehe wohl ein land

le rer Nothſtand und bemängelte es daß man den
Raiffeiſen ſchen Kaſſen den Vorzug gebe

Die Abſchaffung der Zuckerprämien wird angeblich
bei der Erneuerung der Handelsverträge eine Rolle ſpielen Darüber
vergehen freilich noch mehrere Jahre

Ueber den Bau der beiden Schlachtſchiffe 1 Klaſſe
Kaiſer Friedrich und Erſatz Friedrich der Große wird berichtet

Durch die Einſtellung der beiden Schlachtſchiffe wird die Reichsflotte
einen Zuwachs erhalten der von überaus großer prinzipieller Be
deutung iſt Die Armirung der Schiffe iſt eine ganz beſonders
mächtige zu nennen nicht ſowohl hinſichtlich des Kalibers der
ſchweren Artillerie als hinſichtlich der Zahl der Geſchütze die
ſämmtlich Schnelllader oder Maſchinengeſchütze ſind Die lebendige
Kraft der Geſchoſſe die in der Minnte aus den 46 an Bord be
findlichen Geſchützen auf den Feind geworfen werden können wird
von keinem der ſchwimmenden oder im Ban befindlichen Kriegs
ſchiffe fremder Marinen erreicht Der Schiffskörper bei deſſen Bau
brennbare und ſplitternde Materialien vor Allem Holz faſt ganz
vermieden werden ein Prinzip mit deſſen Durchführung die deutſche
Marine bahnbrechend vorgegangen iſt wird durch zahlreiche waſſer
dichte Abtheilungen etwa 200 unterhalb der Schwimmlinie

egen Waſſereinbrüche geſchützt Von den zur Bedienung des
iffes und der Artillerie erforderlichen Hilfsmaſchinen über 70

wird der größte Theil elektriſch betrieben werden Auch die Be
wegung der 15 em Geſchützthürme geſchieht durch Elektromotoren
während die Bedienung der 24 em Geſchütze durch hydrauliſche
Maſchinen erfolgen wird Alle Geſchütze können im Falle des Ver
ſagens der Maſchinen auch mit Handkraft bedient werden Außer
ihrem normalen Kohlenvorrath von 650 Tonnen werden die beiden
Schiffe noch je 150 Tonnen Theeröl mit ſich führen wodurch ihre
Dampfſtärke nicht unerheblich vergrößert wird

Königsberg 11 Februar Das hieſige Schöffengericht ver
handelte heute in der Privatklage des Aſſeſſors v Volkmann
gegen vier Mitglieder der Börſenhalle Der Chefredakteur
Walter wurde von der Anklage der Beleidigung freigeſprochen
und der Privatkläger in die Koſten des Prozeſſes verurtheilt
Dagegen wurde Volkmann auf die Widerklage des Vorſtands
mitglledes der Börſenhalle Herrn Alexander wegen des be
kannten Briefes der Beleidigung ſchuldig geſprochen und zu 10 Mk
Geldſtraſe verurtheilt

Hamburg 11 Februar Eine Verſammlung der Schauer
leute ſetzte heute eine Kommiſſion ein zur Ausarbeitung eines
neuen Lohntarifes der dann zu gelegener Zeit in Geltung zu
bringen verſucht werden ſoll
a

Schrammen ſeiner Aufmerkſamkeit nicht entgangen ſind denn
ich habe Franz geſtern nochmals gefragt und er hat mirdann erzählt daß ſein verſtorbener Sler ihn eines Tages ge

fragt hätte ob niemand während ſeiner Abweſenheit in ſeinem
Zimmer geweſen wäre Franz gab ihm dieſelbe Antwort
welche er auch uns gegeben hat daß nämlich ein Herr aus dem
Geſchäft da geweſen ſei Herr Bacéèdat hat ihm darauf geantwortet daß es gut ſei aber daß er in Zukunft niemand

und unter keinen Umſtänden wieder in ſein Zimmer laſſen
ſolle Eine Thatſache ſcheint alſo feſtzuſtehen der Verbrecher
iſt bei Herrn Bacédat eingedrungen um zu ſtehlen Sein
Verſuch iſt ihm nicht gelungen denn der Schrank hat dem
Einbruchsverſuch widerſtanden Nun hat er auf irgend welche
Weiſe erfahren daß das Vermögen Jhres Vaters bei der Bank
deponirt worden iſt Er hat ihn in einen Hinterhalt gelockt
und ermordet dann hat er ihm ſein Checkbuch geſtohlen und
mit Hülfe deſſelben die ungeheure Summe erhoben Wir
wiſſen ferner daß der Mann welcher verſucht hat den Schrank
u öffnen mit dem Mörder identiſch iſt Franz hat uns geſagt daß jenes Jndividuum wie ein Seemann ausſah und Sie

erinnern ſich daß das Raſirmeſſer mittelſt deſſen der Mord
vollführt wurde mit einer Schnur feſtgeknotet war und zwar
in einer Art die nur Seeleuten bekannt iſt Bis ſoweit wäre
alſo alles ziemlich klar Nun aber kommt die Frage wer iſt
der Mörder Was hat jene Juana mit der Angelegenheit zu
thun Wo iſt das geſtohlene Geld geblieben und welche Verbindung exiſtirte Fwichen jenen Elenden und Jhrem armen

Vater Alle dieſe Punkte ſind vollſtändig dunkel und ich
muß ren geſtehen daß ich nunmehr ſchwere Hinderniſſe vor
mir ſehe Jch weiß nicht nach welcher Seite und wie ich
meine Recherchen fortſetzen ſoll Der leitende Faden iſt mir
wie abgeſchnitten

Es giebt jemand der uns vielleicht werthvolle Auſſchlüſſe
geben könnte ſagte Johanna nach Schweigen ein
älter Freund meines Vaters der ihn ſchon in Amerika gekannt

hat Herr Merentier

Frankreich
Paris 11 Februar Jn der heutigen Sitzung der Depu

tirtenkammer richteten zum Schluß der Sitzung die Abgeordneten
Cochin und Delafoſſe eine Jnkerpellativn über die Lage im
Orient an die Regierung Da der Miniſter des Auswärtigen
Hanotaux nicht anweſend iſt wird der Tag der Beſprechung
der Jnterpellation ſpäter feſtgeſetzt werden

Jtalien
Rom 11 Februar Der König empfing heute Nachmitta

den Admiral Canevaro welcher heute Abend nach Negapel abrelſt
um das Kommando über die erſte Diviſion des Geſchwaders
v übernehmen welches bereit iſt nach dem Orient abzugehen S

ie Opinione ſowie andere Blätter heben den abſolut fried
lichen Charakter des Vorgehens Jtallens auf Creta hervor und
fügen hinzu Jtalien handle im Einvernehmen mit den Großmächten
für die Erhaltung des Friedens um jeden Preis Wie die
Agenzia Stefani aus Aden meldet hat der Kommandant des

Kriegsſchiffes Provana die Nachricht erhalten daß Abtheilungen
Gefangene von Schoa unterwegs ſeien

Großbritannien
Londvon 11 Februar Wie dem Reuter ſchen Bureau aus

Tanger gemeldet wird ſeien mehrere Verhaftungen vorgenommen
worden die mit der Ermordung des Deutſchen Häſſner im Zu
ſammenhange ſtehen

Kleine Chroniſi
Chemnitz 11 Februar Selbſtmord eines Soldaten Au

den Schießſtänden im Zeiſigwald hat ſich geſtern Nachmittag ein Reeru
vom hieſigen Regiment erſchoſſen Der Soldat hatte nachdem er zuvor
ein paar üſſe auf die Scheibe abgefeuert plötzlich ſein Gewehr auf den
Boden geſtellt die Mündung ans linke Auge gebracht und dann ohnedaß er la gehindert werden konnte mittels eines Stückes Holz den

Drücker losgedrückt Die Kugel s durchs Auge und zum Schädel
wieder heraus Was den Unglücklichen der ſofort todt war zu dieſem
unſeligen Schritt r hat iſt nicht zu ermitteln geweſen

Ziegeurück 11 Februar Glückliche Operation In Rocken
dorf verſchiuckte dieſer Tage ein Mädchen welches in 14 Tagen Hochzeitmachen will ihr künſtliches Gebiß mit fünf Zähnen Das Vebiß blieb

am Lingang zum Magen im Schlund ſtecken Auf ärztlichen Rath reiſte
das Mädchen ſofort nach Jena in die Klinik wo das Gebiß alsbald auf
operativem Wege herausgeholt wurde Die Operation iſt glücklich verlaufen

Jpaulſurt 11 Februar Ein Manco von 75000 Mk
Die Kleine Preſſe meldet Bei der Oberländer Brauereigeſellſchaft
deren Direktor vor einigen Tagen aus ſeiner Stellung ausgeitreten iſt
wurde ein Verluſt von 75000 Mk entdeckt Derſelbe iſt in den letzten
zehn Jahren durch Unterlaſſung von Buchungen entſtanden aus dieſem
Grunde iſt auch bisher nichts entdeckt worden

Vonn 11 Februar Fälſchungen Hier wurde ein ehemaliger
Poſtbeamter verhaftet der durch gefälſchte Poſt Anweiſungen die Poſt

r hatte ſich in Obereaſſel Zutritt zum größere Beträge betrogen hat
den Dienſträumen t und dort eine Anzahl ausgefüllter Po
Anweiſungen in das für die abgehenden Sendungen beſtimmte Fach ein
eſchmuggelt Die angewieſenen Beträge ſind an den Empfangsorten von

Genoſſen des Schwindlers erhoben worden

Papenburg 11 Februar Lehrer für Kamerun Seitens
der Reichsregierung wird beabſichtigt demnächſt einige Lehrer nach Kamerun
zu entſenden um dort die deutſche Sprache zu lehren Auf eine Anfrage
der Königl Regierung zu Aurich hat ſich der Lehrer Wilhelm Bruns
aus dem benachbarten Steenfelderfehn bereit erklärt als Lehrer nach
Kamerun gehen Herr Bruns wird ſich nach Abſolvirung eines halb
jährigen Vorbereitungseurſus in Berlin zur Erlernung der Suaheliſprache
im Herbſte dieſes Jahres nach ſeinem neuen Wirkungskreis begeben

Warſchan 11 Febrnar Ein bemooſtes Haupt Namens
Bayſſit ſtand diefer Tage im Alter von 75 Jahren vor der mediziniſchen
Prüfun Skommiſſion hierſelbſt Nach Beendigung der Gymngſialzeit mußte
ſich B ſein Brod als Hauslehrer epwerben Zehn Jahre ſpäter beſuchte
er die mediziniſche Akademie wurde aber in den Ruſſtand des Jahres
1863 verwickelt und floh Jm Jahre 1895 kehrte er nach Polen zurück
J e erreichte er das Ziel ſeiner Jugend den mediziniſchen

voklorgrad
Glasgow 11 Februar Schiffsunglück Nach einer hier

eingegangenen Meldung iſt der Dampfer Cyanus aus Bilbao hierher
unterwegs in der Nähe Queſſants gänzlich verloren gegangen Von der
Mannſchaft die aus 21 Köpfen beſtand iſt nur einer gerettet worden

Newyork 11 Februar Auf der Bühne geſtorben Graf
Arman de Caſtan ein bekannter Opernſänger der unter dem Namen
Caſtelmary auftrat iſt im Metropolitan Opera Houſe in der ver
gangenen Nacht auf der Bühne geſtorben als er die Rolle des Triſtan
in der Oper Martha ſang

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 12 Februar Die weiße Dame gehört auch

zu jenen graziöſen Spielopern die man trotz ihres beträchtlichen Alters
immer noch gern auf dem Repertoir erſcheinen ſieht und nimmt unter den
älteren franzöſiſchen Werken unbeſtritten einen bedeutenden Rang ein
Boieldieu s Muſik iſt zierlich leichtbeſchwingt von äußerſt charakteriſtiſcher
Rhytmik trägt das Gepräge der nationalen Eigenthümlichkeit und iſt noch
weit davon entfernt ſich überlebt zu haben Daß der Theaterbeſuch zu
wünſchen übrig ließ lag wohl zum Theil daran a ein großer Ball ab
gehalten wurde Herr Bötel ſang den George Brown in Halle zum
erſten Mal und konnte in der brillanten Partie wieder durch Glanz der
ſeltenen Höhe entzücken Mehr noch als mit der Auftrittsarie Ha welche
Luſt Soldat zu ſein reüſſirte der Gaſt mit der zweiten Komm o holde
Dame die auch was den kolorirten Theil anbelangt virtuos vorgetragen
wurde vor allem aber entfeſſelte die ſchottiſche Melodie tm dritten Akt
einen Sturm von Applaus der in erſter Linie der ſtaunenswerthen
Leichtigkeit galt mit welcher Herrn Bötels Stimme ſich wieder in die
höchſten Regionen ſchwang Sein Spiel ließ Frohſinn und Uebermuth
nicht vermiſſen Nur weiß ich nicht warum unſer Gaſt geſtern für denſich durchaus im leichten Konverſationston bewegenden Hinleg eine ſo

koloſſale Lungenkraft einſetzen zu müſſen glaubte Das war durchaus
unmotivirt und kam ſo heraus als hätte Herr Bötel alle Theaterbeſucher
im Verdacht der Schwerhörigkeit gä Eine ſehr gute Anna war
Fräulein Schiffmacher obſchon ſich die Partie der ſtark kolorirten Stellen
wegen wenig für ſo große Stimmen eignet Aber die Sängerin wußte
im Duett auch den techniſchen Anforderungen gerecht zu werden ſo daß
lauter Beifall die von beiden Künſtlern ſchön ausgeführte Geſangs
nummer lohnte auch dem Finale des zweiten Aktes war ſie eine kräftige
Stütze Desgleichen s das Terzett Horch man läutet noch an
der Pforte freundlicher Anerkennung Bei der Verſteigerung müßte Anna
ſo placirt ſein daß ſie George Brown in unauffälliger von den anderen
nicht zu bemerkender Weiſe auffordern könnte mehr zu bieten Wie die
Scene geſtern arrangirt war konnte es dem argwöhniſchen Gaveſton un
möglich entgehen da und von wem dem jungen Offiziere ſoufflirt wurdewas er zu thun habe Den Jntrignanten und Boſericht Gaveſton ſtattete

Herr Dreßler mit zu viel Gutmüthigkeit aus und ließ ihn nicht un
ſympathiſch genug erſcheinen Der Zug eiſerner Härte fehlte Die Stimme
klang wie immer ſchön und der Künſtler zeichnete ſich auch durch wohl
ihuende muſikaliſche Sicherheit und deutliche Ausſprache aus Fräulein
Stark Jenny hatte bei dem Vortrag der Romanze mit einer leichten
Jndispoſition zu kämpfen welche ſie aber ſpäter überwand Sie half ſich
wieder durch ihr neckiſches Spiel darüber hinweg Das heitere Duett
mit George gelang ſehr gut Auch ſonſt zeigte die Leiſtung von verſtänd
nißvoller Jnterpretation der Muſik und des Textes Ein in ſeiner Furcht
ſamkeit komiſcher Pächter Dikſon war Herr Mirſalis Frl Spiegel
Margarethe brachte das hübſche Spinnlied nicht zu beſonderer Geltung

Die kleine Partie des Mac Jrton war bei Herrn Schramm in beſten
Händen Die Chöre gingen ſicherer als ſonſt B Corony

Thalia Theater Geſtern Abend ging zum zweiten Male Olga s
Toto oder Wem gehört s in Seene Man hat es mit einem dreiaktigen
Schwank aus dem Franzöſiſchen zu thun der originell angelegt ſeine

uptwirkung durch die Verwechſelungen und durch die damit geſchaffenetionskomit erzielt Peter Claßen repräſentirt durch Herrn Peenre
aire ſeines geidens ein vierſchrötiger n er Seemann iſt übers
eer gezogen ohne indeſſen ſeine von ihm s geliebte Ling die in

im Spiel waren Herr Deuſch Herr

13 Februar Nr 87e äFräulein Schönfeld eine rechte und feſche Vertrekerin fand mit auf den
tückiſchen Ocean zu nehmen Mit irdiſchen Glücksgütern ſind ſie nicht ge
ſegnet und nachdem ihnen der Storch einen kleinen Sprößling in die
Siege gelegt der auf dem Standesamt den Namen Otto erhalten nimmt

Lina eine Stelle als Mädchen bei den kinderloſen Eheleuten Rentner
Schnakenberg Herr Thümmel und Fräulein Jſenburg an Dieſes
letztere Ehepaar ſpielt nur eine Nebenrolle die Hauptrollen liegen bei dem
Ehepaar Schön Herr Schön iſt Jnhaber eines Militärpädagoglums Herr
Dei ſch ſeine Frau Frl Krauſe iſt das Prototyp einer Eiferſüchtigen
bei ihnen wohnt ihre Nichte Erna Frl Tillmann am nſtitut iſt als
Lehrer der Kandidat der Theologie Quadde Herr Hanſſch angeſtellt
und zum Beſuch bei dem Ehepaar erſcheint Olga Melms Schön s Couſine
eine alte Jungfer wie man ſie ſich kaum veſſer wünſchen kann verkörpert durch du Schrader Nebenher gehen noch die Rollen des
Pädagogium Zöglings Sprenkel Herr Kühn und ſeines FreundesPapperitz Herr Adolf Olga Melms kommt nicht allein ſie bringt
auf dem Arme in Tücher gewickelt und ihn fortwährend koſend und ſtreichelnd

ihren Liebling mit und dieſer Liebling iſt man muß Das der wir
J glauben denn zu ſehen bekommt man ihn nicht ein Affe

r wird von ſeiner Beſchützerin e Bett gebracht gehätſchelt und gepflegt
und nun entwickeln ſich alle die Verwechſelungen und drolligen en
welche die Pointen des Stückes bilden mit Lina s Kind das ſie wohlhabenden
Leuten überlaſſen wollte es wird ſchließlich von dem unerwartet nach 2
urückgekehrten Vater Claßen freudig in den Arm genommen während der
ffe Olga s Liebling von dieſer aus Verſehen vergiftet wird und ſtirbt

Die Aufführung war eine ſehr gute die Pointen wurden verſtändnißvoll
wiedergegeben und ſo war der erzlelte Effekt ein vollſtändiger Vorzüglich

aniſch Frl Schönfeld und
rl Krauſe ihnen reihten 4 an Frl Schrader und Herr Adolfi
uch Herr Kühn Herr Thümmel und Frl Tillmann thaten ihr

Beſtes

Lokales
ver Hachdrucg un erer Original Lokal Berichte nur mit OQuellenan gade geſtaltet

Halle 12 Februar
Sitzung der Stadtvergrdneton Verſammlung

Montag I5 Februar 1897 Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Si r

Abänderung der Gebührentaxe der Begräbnißordnung
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Gottesackerverwaltung ſih
1897/98d h der Mittel zur r Gasanſtalt I
Mittelbewilligung für eine erweiterte Kühlanlage auf dem Schlachtho

Ergänzung der nAnnahme einer Zuwendung an die AndreasStiftung
Nachbewilligungen beim Leihamt

uſtimmung zu dem Statut der KneiſelStiſtung
eſchaffung von Schulbänken Rettig ſchen Syſtems für die neueSchule in d Garten

10 Entlaſtung der Rechnung über den Neubau des Siechenhauſes
11 Entlaſtung der cgune der Steuerkaſſe für 1893,/94
12 Entlaſtung der Rechnung der GutikeDun r für 1895/96
13 Entlaſtung der Rechnung der Arbeitsanſtalt der Volksſchule für

W

1895/96
14 n der Rechnung der von Ritzenberg ſchen Stiftung für

1895/9615 Peinon Zander Vergebung von Arbeiten an Blitzableitern be

treffend
16 Antrag auf Errichtung eines Electricitätswerkes auf Koſten eines

Unternehmers

Geſchloſſene Sitzung
17 Wahl eines Schledsmannes und eines Stellvertreters für den

4 Bezlrk18 Wahl von Vertrauensmännern zur Auswahl der Schöffen und

Geſchworenen

19 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 6 Bezirk
20 Wahl eines Armenpflegers für den 17 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Antrag
betreffend die Erweiterung der ſtädtiſchen Gas anſtalt angenommen Es
ſollen dazu bekanntlkch 350 000 Mk verwendet werden Ferner genehmigte
man den Antrag auf Ergänzung der Bierſteuerdrdnung in der von unsbereits mitgetheiſten Faſſung Die geſtern mitgetheilte Guwendyng an die

Andreas Stiftung wie erinnerlich ein Geſchenk des Herrn Bankier Ernſt
Haaßengier wurde unter dem regſten Ausdruck des Dankes angenommen
Hier ſei erwähnt daß die Firma nicht erſt 20 ſondern bereits 25 Jahre
beſteht Schließlich wurden nach Vornahme Abänderungen die
Kapitel II und III des Haushaltsplanes für 1897/98 genehmigt

Der IV communale lbezirksverein hat nächſten Donnerstag
in Bühling s Hotel Monatsverſammlung in welcher die Finanzlage der
Stadt Halle zur Erörterung kommen ſoll

V communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung wurde der Entwurf des Haushaltsplanes für 1897/98 im
allgemeinen beſprochen Hinſichtlich des Bauetats war man der Meinung
daß die für eine Niederdruck Dampfheizung im Stadt Gymnaſium einge
ſtellte Summe 45 000 Mk ſowie die für Straßenverbreiterungen aus
geworfenen 30000 Mk geſtrichen werden könnten eine Centralheizung im
Gymnaſium erſcheine nicht nothwendig und die Ausgaben für Straßen
verbreiterungen gehörten auf Anleiheconto Auch die Beträge für Be
an der Heinrichſtraße e ſeien zu ſtreichen da es unzweckmäßig er

eine eine Straße behufs Bepflanzung aufzureißen Weiter
gab man der Ueberzeugung Ausdruck daß eine Umpflaſterung des Moritz
zwingers durchaus nicht angebracht ſei Das Pflaſter dort befinde ſich in
einem guten Zuſtande dafür erſcheine es aber dringend nothwendig endlich
einmal das Pflaſter in der gr Wallſtraße in S zu bringen Nach
dem ſodann noch einige Mittheilungen aus dem Beſoldungsregulativ der
ſtädtiſchen Beamten gemacht worden waren trat die Verfammlung in eine
Erörterung der geplanten Umgeſtaltung der Peißnitzanlagen ein Es habe
der Verſchönerungskommiſſion ein Entwurf vorgelegen nach welchem die
beiden Ackerpläne entlang der Birkenallee bepflanzt werden ſollen die Allee
werde in dem Plane nicht geſchont Dann ſolle das Hölzchen auf der
Nordſpitze der Jnſel derart ausgeholzt werden daß dasſelbe ſeinen wald
artigen Charakter vollſtändig verliert das Gebüſch ſolle von einer großen
Anzahl Wege durchzogen werden und die ganze Peißnitz den jetzigenſchönen landſchaſtichen Charakter verlieren und in einen Garten umge

wandelt werden Endlich ſolle die Jnſel nach der Saale zu galerieartige
erhalten Die Koſten dieſer Umwandlungen ſeien urſprüng

lich auf 60 Mk berechnet geweſen ſpäter ſei aber erklärt worden daß
mit 30000 Mk die Sache ausgeführt werden könne Um einen Anfang
zu machen habe die Verſchönerungskommiſſion für dieſen Haushaltsplan
vorläufig eine Summe von 6000 Mk gefordert der Magiſtrat habe aber
nur Mk genehmigt Man war der Meinung daß die Koſten für
eine entſprechende Jnſtandhaltung der Anlagen unzweifſelhaft aufgebrach
werden müſſen und deshalb die vom Magiſtrate verlangten Mk
bewilligt werden könnten Auf die weitergehenden Pläne der Ver
ſchönerungskommiſſion könne man aber nicht eingehen einer Verkünſtelung
der Anlagen auf der ſchönen Jnſel müſſe aber mit aller Entſchiedenheit

e werden Die auf der Jnſel von dem Fürſten Pückler
geſchaffenen Anlagen ſeien nach einem wohldurchdachten Plane derart aus
geführt daß die Strömungsverhältniſſe bei Hochwaſſer genau berückſichtigt
wurden Dieſer Thatſache müſſe man an zuſtändiger Stelle ſtets eingedenk
bleiben damit nicht mit großen Opfern Anlagen geſchaffen werden welche
durch das nächſte Hochwaſſer wieder zerſtört werden

Der Kindergo an St Ul wird am 21 und
22 Februar ſein 15 Stiftungsfeſt feiern Am Sonntag 21 Februar
wird Nachmittags 7 Uhr en in der St Ulrichskirche r
Abends 71 Uhr findet eine rn der ehemaligen und jetzigen
Helfer und Helferinnen ſowie ihrer Angehörigen im Logenſaal W e
ſtatt Am Montag 22 Februar Abends ſoll eine öffentliche Feſtfeier iw
großen Saale des Stadtſchützenhauſes gehalten werden

Melanuchthonfeier Die Feier von Melanchthons e
Geburtsjahre wird in den Kirchen ſchon am nächſten Sonnta nwerden Der evang Oberkirchenrath hat ſie für das ganze ebhe r

n Landeskirche in Preußen angeordnet Jn den Gottesdienſten wird
den Gemeinden Gelegenheit gegeben werden ein Scherflein zu Ehren des
Gedächtniſſes des Reformators zu opfern Es beſteht die Abſicht in der
Geburtsſtadt Bretten ein Melanchthon Haus zu errichten Für dieſes wirdder Haupttheil des Ertrages der Kollekte am Melanchthontage un
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ſein J Haus nicht nur als ein
an Melänchthon geplant iſt ſondern auch einer Stiftung für evangeliſche
Gemeinden in der Diaſpora dienen ſoll ſo hofft man die Sßenben
reichlich ausfallen werden Außerdem will der evang Oberkirchenrath einen
Theil von dem Ertrage jener Kollekte zur wldhen Ausſtattung des

Sterbezimmers Melanchihons in ſeinem bis heute erhaltenen Hauſe in der
Vollegienſtraße zu Wittenberg verwenden Die Feier die der evang
Bund veranſtaitet wird am 16 Februar Abends in der Marktkirche ge
halten Es geſchieht dies um eine allgemeine Betheiligung möglich zu

h Lor d hält wer ne vor u nach dieſer
ergeſangverein unter Leitun J id wen g nung von Profeſſor Reubke einige

Stadttheater Morgen
dernes Schauſpiel in 3 Alten ren v moLiebelei we rall durch dieerſchütternde Handlung das größte Jntereſſe nen an zum erſten Male

egeben Jn der Rölle der Mizi Schlager gaſtirt die Soubrette vom
heater des Weſtens in Berlin Grete Gallus Am Sonnta Nach

mittag werden bei halben Preiſen Die zärtlichen Verwandten
Luſtſpiel in 3 Akten von R r gegeben hierauf das prächtige elek
triſche Blumen Ballet aus Äſchenbrödel zum Schluſſe der draſtiſche
Schwank Jn Civil Abends wird Richard Wagners Wert Die

re von Nürnberg zum Gedächtniß an des großen
eiſters Todestag mit verſtärktem Orcheſter neu einſtudirt egeben Der

Chor iſt durch Mitwirkung des hieſigen Handwerker Bildungsvereins

ThaliaTheeter Der gegenwärtige Gaſt ns Schreinere nergen ſein Gaſtſpiel als hen in a denn t
Der Hypochonder von Moſer fort am Sonntag Nachmitiag wird bei

kleinen Preiſen das Gutzkow ſche Luſtſpiel Der Königslieutenant mit
Herrn Schreiner in der Titelrolle W Abends als letztes Gaſtſpiel
deſſelben der Schwank Ein toller Einfall von Laufs wiederholt

Emma Fpihenge die beliebte jugendliche Soubrette des AdolfErnſt
Theaters in Berlin iſt zu einem längeren Gaſtſpiel gewonnen welches ſie

in der hübſchen Poſſe Der jüngſte Lieutenant

Reuter Vorleſung Am nächſten Mittwoch hält die Platt
dütſche Vereenigung im Saale des Goldenen Schiffchens eine
Vorleſung aus Fritz Reuters Werken ab und ſind Freunde der platt
deutſchen Sprache dazu willkommen der Eintritt iſt frei

HandwerkerMeiſterVerein Jm Chemiſchen Inſtitut hält heuteAbend Herr Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Volhard en Vor

über Das Acetylengas und das Leuchten der Flammen
J lieder re S Frauen W w Juserer werden ein
geladen Um Störungen zu vermeiden werden die Thüren 10 Minutvor Beginn des Vortrags geſchloſſen e

Die Sachſen Vereinigung die nunmehr ein Jahr beſteht hielt
am Dienstag ihre Hauptverſammlung im Weißen Roß dem ſtändigenVereinslokale ab Jahres und Kaſſenbericht zeigten zur Genüge die nach

eder Richtung hin erfreuliche Entwickelung des jungen Vereins Bei der
euwahl des Geſammtvorſtandes wurde zum Vorſitzenden für das zweite

Vereinsjahr Herr Spediteur Oswald Franze zum Kaſſirer Herr Droguiſt
Max Thümmler gewählt Jm Uebrigen traten Veränderungen in der
Leitung nicht ein Beſchloſſen wurde das Stiftungsfeſt des Vereins mit

der r des Geburtstags des Königs Albert zu verbinden alſo am
23 April zu feiern Wir nehmen gern Veranlaſſung die hier aufhälttichen
Sachſen aller Stände auf die jeden Dienstag im Weißen Roß tagende
Vereinigung aufmerkſam zu machen

Verbandstage Der geſchäftsführende Vorſtand des Bäcker
Unterverbandes der Provinz Sachſen Anholt und Thüringen hat
beſchloſſen den diesjährigen Unterverbandstag verbunden mit großer Ausſtellung in den Tagen vom 27 30 Junt in Burg bei Magdeburg

abzuhalten Vom 14 bis zum 18 Juni d J wird in Leipzig derdeutſche Fleiſchertag e Auf dem dieſer Tage in Kigte
burg abgehaltenen Deutſchen Dachdeckertage wurde folgende Reſolution
angenommen Der Dachdeckertag hält es in Folge der Uebergriffe einiger
Fabrikanten von Bedachungsmaterialien für geboten den Mitgliedern des
Verbandes zu empfehlen in Zukunft nur von Fabrikänten und Handlungen
Materialien zu entnehmen die grundſätzlich keine Eindeckungen ausführen
ebenſo ſie zu erſuchen Bedachungsmaterialien an Privatperſonen d h
ſolche die keine ſelbſtändigen Dachdeckermeiſter ſind nicht unter augemeſſenem
Aufſchlag zu verkaufen event im Nichtbefolgungsfall bei ſolchen Lieferanten
ebenfalls nicht mehr kaufen Es wird deshalb n einen beſonderen
Schutzverband zu bilden und den Verbandsvorſtand mit den weiteren
Arbeiten zu betrauen Der 14 Unterverbandstag ſelbſtſtändiger Maler
und Lackirer der Provinz Sachſen Herzogthümer Anhalt und Braun
ſchweig e findet am 14 und 15 S er d J hier in Halle in den Kaiſer
ſälen ſtatt Von Sonnabend Abend an erfolgt der Empfang in Halle
Sonntag 14 wird Vormittags um 11 Uhr die Fachausſtellung und um
12 Uhr die Verhandlung eröffnet der ſich Feſteſſen und Ball anſchließt
Montag Vormittag wird zunächſt die Ausſtellung beſichtigt von 10 Uhr
an werden die Verhandlungen zu Ende geführt und dann ein Ausflug
nach der Peißnitz unternommen

Samariterkurſus Der Samariterkurſus des Bahnhofbaracken
vereins erfreut ſich einer immer größeren Theilnahme So hatten ſich
geſtern einige 50 Perſonen darunter auch einige Damen im Neumarkt
ſchießgraben eingefunden Herr Dr Herzfeld ſprach in ſtündiger
Rede über den Körperbau des Menſchen wobei die Anweſenden mit regem
Intereſſe folgten Zum beſſeren Verſtändniß werden die einzelnen Organe
an colorirten Tafeln gezeigt auch werden wo nöthig noch Zeichnungen
vom Vortragenden eingefügt Da die Betheiligung vorausſichtlich nicht
geringer werden wird ſo wird der nächſte Vortrag welchen Herr Dr Rocco
die Güte haben wird zu halten im Saale des Neumarktſchießgrabens
ſtattfinden und zwar Dienstag 16 Februar

Neue Arten von Strahlen Dieſes Thema bildete den vierten
der vom Naturwiſſenſchaftlichen Verein veranſtalteten Vorträge und zwar
ſprach darüber im phyſikaliſchen Jnſtitut Herr Prof Dr Dorn Genannter
gab zunächſt eine Ueberſicht der Eigenſchaften der längſt bekannten Strahlen
nämlich der Lichtſtrahlen deren geradlinige Fortpflanzung Brechung Zer
legung Reflexion Beugung Polariſation durch einſchlägige Verſuche ver
anſchaulicht wurden Beſonders überraſchend war vielen Hörern die Art
wie die dem Auge für gewöhnlich nicht ſichtbaren ultravioletten Strahlen
zum Erſcheinen gebracht und die ultrarothen Strahlen durch eine bis zur
Entzündung von Papier ausreichende Wärmewirkung erkenntlich gemacht
wurden er Redner hob dann hervor daß früher das Licht als eine
Wellenbewegung materieller Theile eines ſehr feinen elaſtiſchen
Mittels des ſog Lichtälhers betrachtet ſein eine neuere Theorie von dem
Engländer Maxwell aufgeſtellt es als eine elektromagnetiſche Erſcheinung
als Aeußerung elektriſcher und magnetiſcher Kräfte betrachte Dieſer
Theorie haben die Reſultate der Verſuche entſprochen die der verſtorbene
Forſcher Hertz anſtellte dem es gelang mit elektriſchen Kräften Strahlen
zu erzeugen die ſich wie die Lichtſtrahlen verhielten nur eine größere
Wellenlänge hatten ſolche elektriſche Wellen werden jetzt bis zu 3 mm
Länge erzeugt während die Länge der Lichtwellen von 0,0001 bis
0,024 mm wechſelt Der Redner wandte ſich dann der Betrachtung der
in den 50 er Jahren jüngſt von Plücker entdeckten dann von Hittorf
eingehender ſtudirten ſog Kathodenſtrahlen zu eigenthümlichen Erſchei
nungen die in ſtark ausgepumpten Röhren eintreten wenn man durch
dieſe die elektriſchen Ladungen eines Jnduktionsapparates ſchickt Beim
Studium dieſer Kathodenſtrahlen iſt bekanntlich Röntgen zu ſeiner raſch
berühmt gewordenen Entdeckung der nach ihm benannten Strahlen gelangt
deren Eigenſchaften erläutert wurden wobei u A die Durchleuchtung
des Oberkörpers eines erwachſenen Mannes und die photographiſche Auf
nahme der Hand einer der anweſenden Damen erfolgte Nach theoretiſchen
Erwägungen über die Natur der RöntgenStrahlen deren Entſtehung auf
eine ähnliche Bewegung wie ſie bei dem Licht vorhanden iſt jedoch von
äußerſt kurzer er als wahrſcheinlich zurückgeführt wurde machte
der Vortragende noch Mittheilung von einigen anderen neuen Strahlen
Arten So wurde hervorgehoben daß wenn man Uran oder ſeine Salze

r dieſe Körper die Eigenſchaft gewinnen Strahlen auszuſenden die
wie die RöntgenStrahlen im Stande ſind gewiſſe für r Licht
undurchläſſige Körper zu durchdringen jedoch ſo den Röntgen Strahlen
allerdings ähnlich aber doch in anderer Beziehung von ihnen verſchiedenſind Nehnlihe Erſcheinungen bieten die noch nicht hinreichend erſorſchten

ſog Entladungsſtrahlen die der Phyſiker Wiedemann kürzlich gefunden
hat Die Behauptung des Japaners Muraoka daß die Leuchtkäfer auch
den Röntgen Strahlen ähnliche Strahlen ausſenden glaubte der Redner
vorläufig noch bezweifeln zu müſſen

e

de aftun Der Kaufmann Paul Debold welcher ſich imGeſchäft e Seen Gebrüder Buttermilch bedeutender Unter

h ſchuldig gemacht hat wurde geſtern Abend im Hotel zum
rzen Adler feſtgenommen

e ren

Ans der Umgebung
W Landsberg 12 Februar Eine Seltenheit Geſtern fandder Arbeiter Bei ein Klebitzneſt mit fünf Eiern t a n
n worin nur zwei Eier lagen Es iſt dies gewiß ein Ausnahme

all und dürfte ſobald nicht wieder vorkommen Es ſcheint ſomit mit der
früheren Ankunſt des Frieunags Ernſt zu werden

st Aléleben 11 Februar Familienabend Bei dem vor
geſtern veranſtalteten Familiengbend der Gemeinden Mukrena und Zwei
hauſen wurden mit Hilfe eines Herrn Diakonus Müller Cönnern gehörigen
Skioptikons eine größere Anzahl Bilder aus Luthers Leben mit erläuterndem
Text vorgeführt An geeigneten Stellen wurden von einem Kinderchor
paſſende Choräle und Lieder in Begleitung eines Harmoniums vorgetragen
Nach Beendigung dieſes Theiles wurden mehrere mehrſtimmige Lieder ſo
wie Gedichte von der Schuljugend unter Herrn Lehmann s Leitung zum
Vortrag gebracht Am Sonntag Abend findet eine ähnliche Feier

im Gaſthof zum goldenen Ring ſtattr Gollme 11 Februar U üſali Die Arbeiterin Henriette Schumann

von hier gerieth heute mit der rechten Hand in das Getriebe einer im
Gange befindlichen Häckſelmaſchine wodurch ſie eine ſchwere Quetſchung
dreier Finger erlitt und nach Anlegung eines Nothverandes nach der
Halleſchen Klinik überwieſen wurde

B Sietzſch 11 Februar 100 jährige Geburtstagsfeier
Geſtern fand im hieſigen Ga eine Verſammlung der Kirchen Schul
und Ortsvorſtände mit dem erverein ſtatt zur Berathung über eine
würdige Feier der 100 jährigen Geburtstagsſeier Kaiſer Wilheims I Es
wurde beſchloſſen daß am 21 März Feſtgottesdienſt gehalten werden
ſolle an welchem ſich der Kriegerverein in corpore betheiligen wird Am
Abend wird ein Familienabend ſtattfinden mit Auſprachen Geſängen und
Deklamationen

Eisleben 11 Februar Betrug Zur Zeit befindet ſich ver
nickeltes Kupfergeld in bedeutender Menge im Verkehr Es handeltſich um Ein und ZweipfennigStücke deren Wa nſeite und Rand ver

uickelt und die ſo als Fünf öder ZehnpfennigStücke ausgegeben werden
Es ſcheint eine derartige Kupfervernicklung ein recht lohnendes Geſchäft
v ſein nach der Zahl der Münzen zu ſchließen die ſich zur Zeit im
Imlauf befinden

X Helbra 11 Februar Verſchiedenes Ohne jedwede Aeußerung
des krankhaften Zuſtandes iſt die Wittwe Sch erblindet Während ſie
noch am Dienstag ihr volles Augenlicht beſaß konnte ſie am Mittwoch
nichts mehr ſehen Der Gemeindekirchenrath des hier eingepfarrten
Benndorf hat den Kaiſer um eines Kanonenrohres zum
Umguß der Glocken gebeten Bekanntlich ſoll die dortige Kirche in dieſem
Jahre umgebaut werden Der Bureauvorſteher Fricke aus Leimbach
ging am Sonntag von einem Vergnügen nach Hauſe Jn der Nähe des
alten Kloſtermansfelder Gottesackers wurde er überfallen und da der

en drei waren überwältigt Der Ueberfallene wurde ſchrecklich
durch Stiche und Fauſtſchläge zugerichtet ſo daß er kaum noch ſein Domizilerreichte Einem der Uebelthäter ſoll man auf der Spur ſein er ſtammt

aus Benndorf Mit ſeiner Feſtnahme werden auch die Helfershelfer feſt
geſtellt werden

pf Sandersleben 10 Februar W Zuckerfabrik Der hieſige Milſtärverein felert in dieſem Jahre ſein
25 Stiftungsfeſt Jn Folge deſſen ſoll am 30 Mai auf dem Schieß
berge eine größere Feier veranſtaltet werden zu der alle Militär und
Kriegervereine der Umgegend eingeladen werden Dem eigentlichen Feſttage wird am Montag 31 Mal eine engere Feier im Vereinslokale

Reichshalle folgen Die Kampagne der hieſigen Zuckerfabrik iſt
nunmehr beendet Es ſind während des Winters 485 155 Centner Rüben
verarbeitet worden die durchweg einen hohen Zuckergehalt hatten

Weißenfels 11 Februar Vom Schuhmacherausſtand
Jn der Schuhfabrit von Bachmann iſt heute früh voll angefangen worden
Jm Laufe des Tages werden jedenfalls noch mehrere Fabrikanten ſich
mit ihren Arbeitern einigen und anfangen laſſen

r Alexisbad 11 Februar Pulver Exploſion Jn der bei
Alexisbad gelegenen Pulverfabrik der Firma Mende erſolgte wie bereits
kurz mitgetheilt am geſtrigen Mittwoch Vormittag gegen 10 Uhr eine
furchtbare Exploſion Als der Rauch ſich verzogen hatte fand man die
Arbeiter Karl Mundt und Theodor Händler beide in gräßlichſter
Weiſe am Kopfe an den Armen Bruſt und Füßen verbrannt und halb
erſtickt am Boden liegend Dieſelben wurden nach Anlegung von Noth
verbänden ſogleich nach der Halleſchen Klinik überführt ier haben
die Aermſten deren verbrannte Gliedmaßen beſonders der Kopf in
unförmlicher Weiſe geſchwollen und völlig ſchwarz gebraunt ſind die ent
ſetzlichſten Schmerzen zu erleiden

Delitzſch 11 Februar Elektriſche Während man
über den Bau der Hauptſtrecke der elektriſchen Bahn Leipzig Halle
neuerdings wieder mancherlei Nachrichten hört ſpürt man von dem Pro
jekt der Zweigbahn m ine wen anf du dent ſchon ſeit
längerer Zeit wieder recht wenig ährend auf der Hauptſtrecke die Vor
arbeiten ſchon recht weit gediehen ſein ſollen iſt bei uns noch Alles
ruhig und von ernſtlichen Vorarbeiten iſt noch wenig oder nichts zu
ſehen Da unſere Stadtverordneten den ſtädtiſchen Zuſchuß in Höhe
von 75000 Mark für die Bahn nur unter der Bedingung gewährt
haben daß Haupt und Zweigſtrecke gleichzeitig eröffnet werden darf man
wohl über die Weiterentwickelung re F ber den e des ganzen
Projektes mit Recht in den weiteſten Kreiſen der intereſſirten Bürgerſchaft
geſpannt ſein

Eilenburg 11 Februar Ein Unglücksfall verſetzte geſtern
eine hieſige Tiſchlerfamilie in tiefe Trauer Das jährige Kind der
ſelben ein hübſcher kräftiger Junge war vorgeſtern Nachmittag während
die Mutter kaltes Waſſer aus der Küche holen wollte in die mit heißem
Waſſer angefüllte Waſchwanne geklettert und in dieſer umgefallen es er
litt dabei derartige Vrandwunden daß der Tod geſtern früh eintrat und
das kleine Weſen von ſeinen gräßlichen Schmerzen erlöſte

Bernburg 10 Februar Heimkehr aus der Ferne Der
jüngſte Sohn der Fleſſchereibeſitzerin Wittwe Buſſe zu Neundorff
kehrte zur großen Freude ſeiner Angehörtgen in ſeine Heimath zurück Jm
Alter von 18 Jahren war er vor fünf Jahren franzöſiſchen Agenten in
die Hände gefallen und in die franzöſiſche Fremdenlegion geſteckt
worden Seine Schilderungen über das Leben als Fremdenlegionär über
die ſteten Todesgeſahren verurſacht durch das Klima Eingeborene und
Raubthiere ſind grauenerregend Er hat in den Fieberhöhlen von Tonkin
geweilt und den Feldzug der Franzoſen auf Madagaskar mitgemacht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 Februar Der Handarbeiter Auguſt Kondziela und Johanna PrzynoſchSqh liehſteate 31 Der Büffetier Karl Baer und Bertha St Rüner

ſtraße 7 und Stöben Der Buchhalter Ernſt und Helene Behring
Lindenſtraße 14 und Wörmlitz Der OberpoſtAſſiſtent Emil Krietzſch und
Karoline e Uhlandſtraße 1 und Fleiſcherſtraße 34 Der Schrift

ter Paul Wiegleb und Martha Meyer Zenkerſtraße 4 und Ranniſcheehe 13 Der Gerichtsaktuar Guſtav Querengäfſſer und Pauline Ziems

Halle a/S und Salzwedel e

11 Februar Der Tiſchler Ludwig Meyer und Selma Rößler Gr Wallrge S Der ritelt J teuernagel und Klara Sachſe er
irt a M und Halle a/S Der Vergmann Karl Haacke und Liſette Rohde

Eisleben
Geboren

11 Februar Dem Maler Karl Leuſchner ein S Paul Kurt Mittel
ſtraße 14 Dem Beamten der Landwirthſchaftskammer die inz
Sachſen Dr phil Karl Vruhne ein S Karl Herbert Herderſtraße 7 Dem
Bahnarbeiter Franz Hintzſche ein S Franz Max Karl Schillerſtraße 41
Dem Fabrikarbeiter Franz Finſterwalder ein S en Karl 3ige
ſtraße d Dem Stationsbeamten Rudolf Straſiewsky Gollmitz eine T
Adelgunde Roſina Jrmgard Dem Arbeiter Guſtav Zander ein S Qtto
EntbindungsInſtitut Dem Tiſchler Reinhold Hartung ein S Karl Otto
Erdmann Hans Sophienſtraße 28 Dem Schuhmachermeiſter Joſeph
Wieſchala ein S Je Franz Karl Streiberſtraße 10 Dem Bergmann
r Eulenberg ein S Fudrg S Kurt Schloſſerſtraße 5 Dem
onditor Johannes David ein S rig raße 1 Dem

ſaaleſg rich Karl Dömel ein S Friedrich Hermann Ernſt Thor
ſtraße 51

Geſtorben mD Alexander S z1 J Klinikc e c rege S Ecnſ een u e ude i W

4 r für Halle und den Saalkreis

Telegramme und

mit Neigung zur Aufheiterung
ſcheinlich

Sekte 8

letzte Nachrichten
Prlvattelegramme des General Anzeiger

D Verlin 12 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz erhält
folgende Depeſche aus Wien von geſtern Als entſcheidend für
den heutigen Tag weil aus ganz unzweifelhafter Quelle geſchöpft

iſt folgende hochwichtige Juformation Die Pforte wird auf die
Provokation welche Griechenland durch Entſendung ſeiner Torpedo
Flottille nach den kretenſiſchen Gewäſſern begangen hat durch eine

militäriſche Demonſtration an derteſſaliſchen Grenze
wo ſich bedeutende Truppenmaſſen befinden antworten Die Mächte
werden das kann man mit Gewißheit annehmen der Pforte hierbei
freie Hand laſſen Aus Rom liegt hier folgende Meldung vor

Fanfulla ſchreibt auf die Nachricht von der Abreiſe des Prinzen
Georg nach Kreta daß die Mächte wahrſcheinlich die Landung
der Griechen auf Kreta hindern würden Das Berl Tgbl
erhält folgende Meldung aus London Die hier in amtlichen
Kreiſen aus Kreta eingegangenen Nachrichten laſſen keine
Beſſerung der dortigen Zuſtände erkennen Der britiſche Konſul
ſucht die Kretenſer hinſichtlich des Gerüchtes zu beruhigen daß die
griechiſche Regierung eine Note an die Mächte verſandt habe worin
ſie erklärt nicht länger Zuſchauer der Ereigniſſe auf Kreta bleiben
zu können Eine ſolche Note iſt hier jedenfalls bis jetzt nicht ein
gegangen Die Nachricht über eine derartige Note iſt durch das
Wolff ſche Bureau verbreitet worden ſie wird von der Preſſe all

gemein als zutreffend angenommen Die Red Aus Athen
meldet der Lok Anz unterm Geſtrigen Jn Kanea hält ſich
kein Grieche mehr auf 3000 Flüchtlinge weilen auf Mykale und
ſollen durch den Dampfer Athena nach dem Piräus gebracht
werden Hervorragende Kretenſer wollen bei Kanea zuſammen
kommen um im Namen des Königs Georg eine proviſoriſche
Regierung zu wählen welche den Kampf bis zur Befreiung
führen ſoll Jn Rethymo verhütete nur die Anweſenheit der Hydra
und anderer Kriegsſchiffe den Ausbruch neuer Gewaltthätigkeiten

Die Türken halten alle Hafenwege beſetzt kein Grieche kann ſich
jetzt auf die Schiffe retten Die Türken verlangen die Freigabe
ihrer Gefangenen während die Griechen als Vorbedingung der
ſelben die Entwaffnung des türkiſchen Pöbels fordern

Athen 12 Februar Nachrichten aus Herakleion zufolge
hat der Muteſſarif in Folge der Vorſtellungen der Konſuln ver
ſprochen der Abreiſe der Chriſten kein Hinderniß in den Weg
zu legen Eine weitere Flotille von 4 Torpedobooten liegt
zum Abgange bereit Die Abreiſe des Prinzen Georg hat auch in
der Provinz begeiſterte Kundgebungen veranlaßt Ueberall wurden
Verſammlungen und Adreſſen beſchloſſen Die Verſtärkung der

Grenzbeſatzung wird eifrig betrieben Die Deputirten
kammer hat 500000 Drachmen zu Gunſten der kretiſchen Flücht
linge bewilligt

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wien 12 Februar Graf Goluchowski hatte heute Nach

mittag mit dem ruſſiſchen Botſchafter Kapniſt und ſpäter mit dem

Exkönig Milan lange Unterredungen Beim Kaiſer erſchien der
Graf zu einem einſtündigen Vortrag

Donaueſchingen 12 Februar Bei der geſtrigen Reichs
tagsſtichwahl wurde Menz nationalliberal mit 10 262 Stimmen
gegen Schüler klerikal welcher 10 256 Stimmen erhielt gewählt

Paris 12 Februar Hanotaux weilte heute von 1 Uhr
Nachts bis Morgens 6 Uhr beim ruſſiſchen Botſchafter Mohren
heim im ruſſiſchen Botſchafts Hotel Heute hatte Hanotaux eine
lange Konferenz mit Faure

London 12 Februar Die Times meldet aus Kanea
geſtern ſei die geſammte muhamedaniſche Bevölkerung an verſchiedenen

Stellen in Kandia eingedrungen und habe die Chriſten in den
Straßen angegriffen und verwundet Läden und Häuſer wurden
geplündert an den Plünderungen ſollen ſich auch Soldaten betheiligt
haben Der Präfekt von Sitia 7 meldet in einem benachbarten
Diſtrikt ſeien 300 Muhamedaner getödtet worden er giebt der
Befürchtung Ausdruck die in der Stadt anſäſſigen Muhamedaner
würden nunmehr die Chriſten niedermetzeln

Athen 12 Februar Einer Havas Meldung zufolge verließ
die Torpedoboot Flotille unter dem Prinzen Georg Milo
in der Richtung nach den kretenſiſchen Gewäſſern Der türkiſche
Geſandte Aſſim Bey erſuchte die griechiſche Regierung um eine
Erklärung bezüglich der Entſendung der Flotte Eine Note der
griechiſchen Regierung an die Mächte giebt Aufklärung über dieſe

Maßregeln

Hamburg 11 Februar Heute Nachmittag hatten die ſozial
demokratiſchen Reichstagsabgeordneten v Elm und Frohme eine
Beſprechung mit dem Senator Swald Senator Swald
theilte den Herren mit daß wenig Ausſicht auf eine Wieder
einſtellung der am Ausſtand betheiligt geweſenen Staatsquaiarbeiter
vorhanden ſei da man den Erſatzleuten der ſ Z ausgeſchiedenen
Arbeiter gegenüber gewiſſe Verpflichtungen übernommen habe und
an eine Entlaſſung der fremden Arbeiter nicht denken könne

18 uar

J

7 Meter Sommersoff für Mk 95 Pfg T
6 Meter Loden zum ganzen Kleid für Mk ,90 t

Alpaka e 60gowie allerneueste Vigonreux Lenons Serpentine Mohair Granit sehwarse
weisse Gesollsohafts und Waschstofſe ete ete

in grösster Auswahl und an billigsten Preisen versenden
in einzelnen Metern franoo in s Haus

Muater umgehend franco Modebilder gratis
Versandthaus Oettinger Co Fraukfurt a M

Herrenstoffe Buxkin von M 35 Pfg per Meter an

t t Wetter am 13 Februar 1897
Bei Weſt Nordweſtwind Fortdauer des Thauwetters

eringe Niederſchläge wahr

Wafſfſerſtände Am 11 Februar Weißenfels Oberp 4 3,56
12 Februar Halle unterhalb 2,28 Trotha 2,92 11 Februar
Bernburg 4 2,28 Calbe Unterpegel 2,88 Oderp 1,82
Dresden 50 Magdeburg 43
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Frühlings Neuheiten
in Kleiderstoffen und Costumes

schwarz und farbig in hervorragend grosser Auswahl zu sehr billigen Preisen

S Anfertigung von Costumes in ganz kurzer Zeit zu bescheidenen Preisen

Gr Steinstr 86

V

Täglich trivehe Prima Holländer e
Norderneyer Angelschellſisch

Ungariscohe Puten Hall Capaunen Poularde EntenKüoken Brüsseler Poularden Sirk Schnee u
Haselhühnesv

Frische Krammeitsvögel
Zarte Kleine Rennthierrücken Rehwild
Ital Blumenkohl frische Franz TräüffelnChampignons Kopf Escarol und Endivien Salat
Artischoken Maronen Teltower Rübochen

Foinate Messina Blut Apfelsinen
Gemüse und Frucht Conserven
Getrocknete Compottrüchte und Mischobst

nur beste Qualität zu billigeten Preisen

Sprengel Rink
Leiprigereatrasse 2 Fernsprecher 444

Weinhandlung Wein und Austernstube

Oari Kochs
NAährzwiebackJ ſtärkt den Knochenban befördert die Körper

J zunahme und iſt durch feinen hohen Nährwerth
und Gehalt an Nährſalzen geeignet das Kind

S vor den Folgen fehlerhafter Ernährung zu
V ſchützen

de Jn Düten und Packeten zu 10 20 30und 80 Pf in

Carl Kochs Rährzwiebag Fabrik
Herrenſtraße

ſowie in den bekannten
e

ſeckaufsſtellen

eahr von Keinem u äbertrol en

enden wir franco Caſchenweſer wie Zeichnung in feinſter Ausführung mit echt

chhornheft oder imit Elfenbeinheft falls ſich der Beſteller verpflichtet den Be
trag von Mark 1,40 einzuſenden oder das Meſſer zu retourniren

Gebr BellStahlwaarenfabrik gegr 1876 Gräfrath b Solingen
Hauptkatalog über Stahlwaaren Waffen Waagen Kaffeemühlen aller

Art R gratis u francgo zu Dienſten

Vtue 8 Bi J
befindet 2 Kleine S 1 Treppe

Stiefeln
Stiefeletten

Halbſchuhe
Hüte

Prachtvollſind meine weltbe
rühmten Harmonikas
Triumph s in Bau

I art Ausſtattung und
X Tonrfülle wofür ich jede
h gewünſchte Garantie
biete Nr 198 mit

2 10 Taſten 2 Regiſtern2 Doppelbälgen 11 e 40 prima
Stimmen 2 Bäſſen 2 Zuhaltern groß
artigen Nickelbeſchlägen offener Claviatur
Stahlſchutzeckenſchonern ca 35 em groß

eis pro Stück nur noch 5 Mk Das
ſelbe Jnſtrument mit meiner ſelbſterfun
denen abnehmbaren Hinterwand D R
G M Nr 63019 nur 5,60 Mk Nr 23
Zchörig nur 8 Mk Nr 27 Achörig
nur 9 Mknur 12 Mk Selbſterlernſchule u Ver
packung umſonſt Porto 80 Pfg Um
tauſch Alleinige Bezugsquelle

r beim Erfinder Wilh Müchler
enenrade Weſtf
Anerkennungsſchreiben Geſandte Har

monkkas ſind großartig wirklich Triumphder Jtttzeit x Abermkhie M Mramer

äglich friſch
Mandel Kuchen

Matz Kuchen
Mohn Kuchen

Sträussel Kuchen
Kartoffel Kuchen

Asch Kuchen
Verſchiedene Theegebäcke

Jeden Sonutag ff Speckkuchen
empf Otto Hänel

LCGarz 12 u Geiſtſtraße 46
Bureau Tür Rechtssachon

von Karl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträ Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß

zum Verkauf ebenſo
ndſchweine nel Bir re Kiebitenſtein

Brunnenſtr 65 Fernſpr 7Kalberruhr
Hundeſtaupe und Geflügelcholera

Durchfall der Schweine
ſowie alle Durchfälle d iheilen ſelbſt in den r
Thüringer Pillen

h Arbeit des Herrn Departements
Thierarztes Wallmann Erfurt ſowie Gebrauchs
anweiſung grat u fre durch eZu t en bura r W e u r Tun

hierärzten vro Schachtel zu 2 M

bier druckappar ate
neue u gebrauchte änderangen

Reparaturen Erſatztheile billigſt
Herm Graeger Nachfg Aug HoskeGeiſtſtraße 35

n Montag ad
ſtehen große und kleine

nfertigung vonur

Herren Garderobe
nach Maaß bei billigſten Preiſen

empfiehlt ſich
P Kloſac Leipzigerſtraße 64 IIReparaturen prompt u billigſt

Möbel u Polsterwaaren Magarzin

ger R Harmann nLnat nnt billigſte Bezugsquelle in

Branut Ausſtattungen Wohnungs
Einrichtungen c

ſConfranden An
in größter Auswahl mehrere 100 am Lager vorzüglicher Sitz wie nach Maaß paſſend

von 9 Mark 12 Mark 15 Mark an 73
H Elcan Waarenhaus 89 Leipzigerstr 89

V Jeder Confirmand erhält 1 Extra Gesechenk V

C A Bono Neannäoser
Specialhaus für Kleiderstoffe und Costumes

Nr 34 17 Taſten Achör

Täguen rin
Pracohtvuolfe Hambg Enten Steyr Pouleote Putor
Hennen franxös Poularden Perlhühner Hagelvunie

Birkhähne und Hennen
ZTarte Rennthierrücken u RKeulen

Frische franxzösigohe Gemüse und Salat
Dauermaronen Telt Räbehen Ia Magdeburger Kohl
Feinste Gemüse u Früchte Conserven

Praohtvolie Meessina Apfelsinen Dtzd 80 Pf u 1
Pontaos voth und ofüeg Dtad 1,60 M

empfehlen

Pottel r
I

W

Reinieko Anaeg

Möbelfabrik und Magazin F
c Halle a Gr Klausstr 40 am Markt e
W Grosse Auswahl billigste Preise

r m lhnhW

mnanagen sche Gowerdo

Kunstgew u Fortbildungs Sohule
andarbeits Lehrerinnen Seminar

Halle a S Meinrichstr IMeldungen von 12 2 bei der Vorsteherin
Fr E Gehrts Wildäbngen

C Gieseguth s
Handels ILehransetalt Halle a S

Weidenplan 29
Vorzügliche altbewährte Ausbildung von ger w und Damen in einf dopp

und amer Buchführung Correſpondenz deutſch engl franzöſ ſpan Rechnen
Sprachen Schönſchrift Stenographie

Schreibmnaschine ete
Honorar mäßig Eintritt täglich Stellennachw nach beend Curſen

Proſpekte gratis

Boekbierwürſtehen
Den Herren Reſtaurateuren hier und außerhalb empfiehlt

zur Bockbierſai eineBoekb ierwürſtehenin e Qualität zu billigſten Preiſen

Plakate n Abnehmern gratis

Wilh Niotsech oflieferant
Leipzigerſtraßze 77

Fernspr 166

Verwendet nur
Hausfrauen

echten randt affee

Ge
berger
wirthſd

A u

ProzeßBe

aus ni
lediglid
Lützow

Ab
über d
in dere
Perſön
ſeinem
Alles
Miniſt
vorſteh
Schwe
meinde

A
als beſten und billigſten Caffee Zuſatz und Caffee Erfatz

In faſt allen Colonialw Handlungen zu haben

onfirmandens
Wäſche

Oberhemden

Kragen
Siulpen Shllyſe
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